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durch die Furcht vor fremder Eroberung hervorgerufen, blu¬
tige Verfolgungen ein. Das Evangelium wurde ausgerottet,
das Land streng abgesperrt. Nur die Niederländer haben vor
der Handelsstadt Nangasaki (aufder südlichsten großen In¬
sel) ein Eiland Desima, wo sie, auf das Strengste gehütet,
ihren Handel treiben. Sie haben diese Vergünstigung durch
oft schmähliche Demüthigung erkaufen müssen. — Auch Chi¬
nesen und Koreaner werden nur in Nangasaki zugelassen. —
Im SW. die L i u - K i u -Inseln, deren König an Japan
Tribut zahlt und im SO. die Gruppe der Bonin - In¬
seln. Eine davon, die Peel-Insel, ist von den Englän¬
dern besetzt. — Zähle schließlich zur Uebung alle Besitzun¬
gen der Europäer in Asien auf.

II. A f r i c a.

tz. 35.
Africa, gegen 600,000 lUM., nur durch ein schmales

Band an Asien gehängt, ist der abgeschlossenste aller Erd-
theile und in vieler Beziehung, um mit einem alten Griechen
zu reden, das Land des Wunderbaren. Der bei weitem größte
Theil, 3/4, lwgr in der heißen Zone, was bei keinem andern
Erdtheil der Fall; der Aequator geht ziemlich durch die Mitte.
Die umgebenden Meere — welche? — greifen fast gar nicht
in den Erdtheil ein: der einzige bedeutende Busen ist der
von Guinea. Dann hat A. keine Glieder; auf 150  1
Meile Küste. Wie war es in Asien? Es ist ferner dem bei
weitem größten Theile nach uns noch unbekannt, weit un¬
bekannter, als das so viel später entdeckte America. Der Lauf
seiner größten Ströme, deren es verhältnißmäßig nur wenige
giebt, ist uns im Genaueren meist noch ein Räthsel, ,die
Gebirgsketten und Seen des Innern schwimmen unserm
Auge noch ganz in Nebel — mit einem Worte, unsere Kennt-
niß reicht nicht viel über den Rand des Erdtheils hinaus.
Die alten Völker kannten von A. oder Libyen, wie sie es
nannten, eigentlich nur den nördlichen Theil, der an das
weltgeschichtliche Binnenmeer (§. 37.) anstößt; doch sollen
Phönicier im Auftrag des ägyptischen König Necho A. um¬
segelt haben. Die Europäer, namentlich die Portugiesen,
singen erst im 15. Jahrh. an, Entdeckungsreisen zu machen;


